
 
 
  

  

 

 

  

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

Die Musikschule stellt vor: 

Das 
 

Klavier 
 



 
 
  

  

Das Klavier 
 
Das erste entwicklungsfähige Klavier wurde von Bartolomeo Christofori im 
Jahre 1709 in Florenz gebaut. 
Der wesentliche Unterschied zwischen einem Pianoforte und seinen 
Vorgängern Clavichord und Cembalo besteht in der anderen Tonerzeugung. 
 

 

 

Zu den Lehrkräften: 
 
Unterricht erteilen folgende Lehrkräfte, die speziell auf diesem Gebiet 
fachlich ausgebildet sind: 
 
  Herr Uwe Gildein 
  Frau Elke Hardegen-Düker 
  Frau Elzbieta Kott 
  Herr Rüdiger Löffler 
  Herr Oliver Schaad 
  Frau Seiko Tsukamoto 
  Frau Irene Willemer 

Zum Unterricht: 
 
Einen Unterrichtsbeginn nach der „Musikalischen Früherziehung“ im 
Alter von 6 Jahren im Einzelunterricht oder in Gruppen mit zwei 
Schülern erscheint ratsam, denn ein rechtzeitiger Beginn ermöglicht 
das Erlernen einer fundierten Technik, ohne die (auch in Bereichen 
außerhalb der Klassik) die Bewältigung komplexer pianistischer 
Probleme nur schwer erreichbar ist. 
 
 
Anmeldeunterlagen können telefonisch unter  
(0551) 525 500 oder (0 55 27) 33 41 angefordert werden. 
 

 

Der Ton konnte nun, vor allem im Bereich der Dynamik, variabler 
gestaltet werden. Das Klavier verdrängte rasch die anderen 
Tasteninstrumente von ihrer Vormachtstellung und sicherte sich einen 
Platz in allen Bereichen der Musik. 
Die Vielseitigkeit fasziniert Menschen aller Altersstufen an diesem 
Instrument. Als hauptsächlich solistisch eingesetztes Instrument in der 
sog. E-Musik von Bach bis zur Moderne, aber auch im Jazz oder der Pop- 
und Rockmusik, ist es nicht wegzudenken. 
 


